
Proseminar "Ethische Aspekte der 
Informationsverarbeitung" 

Sommersemester 2006
Christian Goltz

Thema:

Weblogs und demokratische 
Partizipation im Internet 



     Weblogs und demokratische Partizipation im Internet  Seite 2

   Was ist ein Weblog?

  :Definition ausWikipedia

   ( .     ),   Ein Weblog engl WortkreuzungausWeb und Log oft einfach nur 
 ,   ,     .Blog genannt ist eineWebseite die periodisch neueEinträgeenthält  
     ,    NeueEinträgestehenan oberster Stelle ältere folgen in umgekehrt 

 .chronologischerReihenfolge

      :Definition ausHandbook for Bloggersand Cyberdissidents

       :Ein Blog oderWeblog ist einepersönlicheWebseite

–    („ “) diemeistensNeuigkeiten Posts enthält

–    die regelmäßigaktualisiert wird

–     (   ) die in Form einesTagebuches letzte Einträgeoben und 
    größtenteils in Kategoriengeteilt ist

–        die durch speziell für diesenZweck ausgelegte interaktive 
  Werkzeugeaufgesetzt wird

–         die normalerweisenur von einer einzigenPerson erstellt und 
 ,   verwaltet wird manchmal auch anonym

:Posts

–  , ,    könnenText Bilder Videosund Audio enthalten

–        könnennormalerweisevon denLeserndesBlogs kommentiert 
werden

–  werdenarchiviert
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  - , :Ähnlichkeit mit Ich Webseiten aber

–     ,    Blogs sind interessanter und informativer weil sie leicht aktualisiert 
 werdenkönnen

–     Blogs regenzu Disskussionenan

    Motivation zum Schreiben einesWeblogs

–   Festhalten eigenerErinnerungen

–    Publikation eigenergeistigerWerke

    Motivation zum Kommentieren eines Weblogs

–   Meinungsaustauschund Erfahrungsgewinn

  Vorteile einesWeblogs

–         Tools zum Erstellen und PublizierenvonWeblogs sind kostenlos 
verfügbar

–    -  Weblogs sind auch Journalismus Neulingenzugänglich

–      ( +  ,manbraucht relativ wenigHandwerkszeug PC Software  
)Internetzugang

–        durch Kommentare sind direkte Reaktionenauf die Publikationen 
möglich

–         . . keineZensur der eigenenBeiträgedurch Kontrolle wie z B bei 
Zeitungen
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  Nachteile einesWeblogs

–       :meistenswird nur einegeringeLeserzahl erreicht

–      ,  .mehreretausendLeser bei professionellenBlogs wie z B 
Newsblogs 
( :/ / . . / / / /http journalism nyu edu pubzone weblogs pressthink )

–        . .mehrerehundert Leser bei beliebtenSpartenblogswie z B  
 (Funblogs :/ / . .http www fettemama org)

–          wenigerals 10 oder gar keineLeser bei privatenTagebüchern 
   oder sehr persönlichenBlogs

–           Nutzung nur durch Benutzer die technisch in der Lage sind das 
   (  ,   Internet zu benutzen jüngereBenutzer meist Studentenoder 

   ,  , )anderegut gebildeteSchichten wenig Frauen Gutverdiener

–    Eigenverantwortung für die Beiträge

http://journalism.nyu.edu/pubzone/weblogs/pressthink/
http://www.fettemama.org/


     Weblogs und demokratische Partizipation im Internet  Seite 5

    Der ethische Code für Blogger (  . ):von Cyberjournalists com

.1    :ehrlich und fair sein  

- Quellenangaben

-     syntatkisch und kontextbezogenkorrektesZitieren

-      Inhalte nur originalgetreuveröffentlichenoder auf 
 Veränderungenhinweisen

-      nur eindeutig nachweisbarewahre Informationenveröffentlichen

.2  :Schadenminimieren  

-        sensibleBehandlungvon allen in einemBlog genannten 
,  Personen besondersKindern

-    verwantwortungsvolleAuswahl von Fotos

-         auf dasRecht zum Schutz der persönlichenDaten privater 
 Personenachten

.3   :sich verantwortlich zeigen  

-     Fehler zugebenund sofort korrigieren

-         das Ziel desWeblogsdefinierenund zur Diskussion einladen

-     diskussionsanregendeKonflikte und Ereignisseaufzeigen

-        den Inhalt desBlogs von keinenWerbeunternehmenbeeinflussen 
,     lassen oder diesden Lesernoffenlegen

-      solltenQuellen aus einer bestimmtenGedankenrichtung 
,       stammen dann sollte das demLeser offenbart werden

-      auf unethischesVerhalten anderBlogger hinweisen
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  :Problemder Richtlinien

          Ist nur interessant für Blogs die sich an einerCommunity beteiligen 
,          wollen jedochuninteressant für Blogs die nur auf Bekanntheit aus sind

 :Folge daraus

     ,   :Blogs in denenalles veröffentlicht wird wasbekannt macht

 „Beispiel . .www fettemama org“:

–     über 1 Million Besucher insgesamt

–      soll satirischerBlock für Alltagsthemensein

–    beleidigendeund diskriminierendeSchreibweise

–    keineQuellenangabenbei Bildern

–      (keineZensierungvon unpassendenKommentaren teilweise 
      exzessivepornografischesprachlicheTexte unter denKommentaren 

   )frei für Kinder lesbar

–   politisch inkorrekte Ausdrucksweise

–        (mehrereAnzeigengegendenBetreiber desBlogs wegen 
 )rassistischenKommentaren

http://www.fettemama.org/
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     :Welchen ethischen Richtlinien Blogger folgen sollten

(    aus dem        )Handbook for Bloggersand Cyberdissidents vonDan Gillmor

:Gründlichkeit

–         MeinungenundQuellenmit sovielenFaktenwiemöglich abgleichen 
     .und versicherndassalle richtig sind

:Genauigkeit

–   Fehler sofort korrigieren

–  ,      Sachlich bleiben Unwissenheitenund Fehler eingestehenund Leser 
   einladendiesezu korrigieren

:Fairness

–        sich andereGesichtspunkte anhörenund diesemit einbeziehen

–      nicht LügenumDiskussionenzu erzeugen

:Transparenz

–     über Entstehungshintergründeder Beiträge informieren

–     möglichst häufigeVerlinkung zu Quellen

:Unabhängigkeit

–     ( , ) Beiträgenicht durch andere Arbeitgeber Werbung beeinflussen 
lassen
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   :Geld machen mit Weblogs

–         einfacherEinstieg in das SchreibenvomWeblogsamateurisiert den 
Onlinejournalismus

–       ,   esentstehenfür die Publikation keineKosten also sollte moralisch 
     gesehenauch kein Geld verlangt werden

–        Prüfstrukturen in herkömmlichenMedien sichernQualität für die 
 bezahlt wird

–       :bleibennochwenigeMöglichkeiten zum indirektenVerdienst

– Sponsoring

– Spenden

–    Bücher überWeblogs schreiben
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   :Demokratische Partizipation im Internet

  :Vorteile des Internets

–  großeReichweite

–  hohe Verbreitungsgeschwindigkeit

–  geringe Kosten

–  keine Zensur

– Informationsreichtum

– Dezentralität

    Beispielfall Jonathan Peretti und Niké

»        vor allemVorteile für schwächereGruppenoder Akteure
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     Das Internet könnte bestehendeUngleichgewichte an 
 , :Publikationsmöglichkeiten auflösen jedoch

–       ( , % kaumpolitischeKommunikation im Internet vorhanden 0 5 der 
 Websitespolitisch

–         das Internet ergänzt herkömmlicheMedien nur in vielenFällen

–         diemeistenBenutzer orientierensich eheran bekanntenWebseiten 
   als an kleinerenprivaten

–     SuchmaschinenbevorzugenschonbekannteWebseiten

–     keineQualitätskontrolle der politischenAussagen

–    geringeNutzung der Interaktivität

–       von größerenGruppenbetriebenenWebseitenunterliegenauch 
  Kontrolle und Zensur

–        ,technisch erfahrenereBenutzer haben im Internet einenVorteil  
    wogegenunerfahreneBenutzer oft frustrieren

–          das Internet ist zu unpersönlich umVertrauenaufzubauenund oder 
    (   komplexereGesprächezu führen im Gegensatz zu 

  )Gesprächsrundenund Protestaktionen

–        Vorteile des Internet bestehenfür großebekannteOrganisationen 
    genausowie für kleinereGruppen

–        ,das Internet wird nicht von allen Altersgenerationengenutzt  
       genausowie von Frauenwenigerals vonMännern
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Art der Publikation

Fotos gepostet
Musik oder Videos 
bereitgestellt
schriftliche Bei-
träge auf Websei-
eigene Webseite
Kommentare in 
Forum/Newsgroup
Weblog

Anteil der im Internet publizierenden

nein
ja
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:Zusammenfassung

–         Weblogs sind in denmeistenFällen für persönlicheZwecke 
interessant

–         mit Weblogs lässt sich nur sehr schwerGeld machen

–       ,   wennein Blog ernst genommenwerdenwill dann sollte sein 
   VerfasserethischeRichtlinien befolgen

–        das Internet hat generell dieMöglichkeit zur demokratischen 
Partizipation

–         nur für kleineGruppe technisch erfahrenererBenutzer und politisch 
   meist radikaler Nutzer interessant

–          ungeeignet für die breiteMasseweil diesedas Internet nicht 
 politisch nutzt

„  ...          a medium where someone can publish globally for no 
             .“cost is ideal for those who do it for the love of the thing

(      ,   ,   Clay Shirky's Writings About the Internet PublishedOctober 3 2002on the 
" , ,  "  .)Networks Economics and Culture mailing list

http://www.shirky.com/
http://www.shirky.com/
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:Quellen

 :  :      Jay Rosen The Weblog An extremely democratic form in journalism
:/ / . . / / / / / / /http journalism nyu edu pubzone weblogs pressthink 2004 03 08 w

.eblog_demos html ( . . )28 05 2006

    -Handbook for Bloggersand Cyber Dissidents 
:/ / . . / / / -http www rsf org IMG pdf handbook_bloggers_cyberdissidents
.GB pdf ( . . )28 05 2006

 :  -    Dieter Rucht Cyberprotest Möglichkeiten undGrenzennetzgestützter 
Proteste

:/ / . - . / / / / .http www wz berlin de zkd zcm pdf rucht_cyberprotest pdf 

( . . )28 05 2006

     Clay Shirky's writings about the internet 
:/ / . / / .http shirky com writings weblogs_publishing html ( . . )28 05 2006

 :      Florian Rötzer Die meisten Internetnutzer bleiben im Hintergrund 
:/ / . . / / / / / / .http www heise de tp r4 artikel 16 16859 1 html ( . . )28 05 2006

    A Bloggers' Code of Ethics

:/ / . . / / .http www cyberjournalist net news 000215 php ( . . )28 05 2006

http://www.cyberjournalist.net/news/000215.php
http://www.heise.de/tp/r4/artikel/16/16859/1.html
http://shirky.com/writings/weblogs_publishing.html
http://www.wz-berlin.de/zkd/zcm/pdf/rucht_cyberprotest.pdf
http://www.rsf.org/IMG/pdf/handbook_bloggers_cyberdissidents-GB.pdf
http://www.rsf.org/IMG/pdf/handbook_bloggers_cyberdissidents-GB.pdf
http://journalism.nyu.edu/pubzone/weblogs/pressthink/2004/03/08/weblog_demos.html
http://journalism.nyu.edu/pubzone/weblogs/pressthink/2004/03/08/weblog_demos.html
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